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Die unten aufgeführten 30 Literaturkritiker und -kritikerinnen nennen monatlich - in freier Auswahl -
vier Buch-Neuerscheinungen, denen sie „möglichst viele Leser und Leserinnen“ wünschen, und
geben ihnen Punkte (15, 10, 6, 3). Die Addition ergab für den November folgendes Resultat (in
Klammern die Position der Oktober-Bestenliste):

1.
(-)

GEORG FORSTER: Reise um die Welt
Illustriert von eigener Hand
Mit einem biographischen Essay von Klaus Harpprecht.

84
Punkte

Eichborn Verlag, 647 Seiten, €79,00 **

Er war Revolutionär und Weltenumsegler, radikaler Aufklärer und Naturforscher -
Georg Forster, der unbekannte Klassiker. 1772 ging er an Bord der "Resolution",
Beginn einer über dreijährigen Erkundungsreise um die Welt.

2.-3. DAVID MITCHELL: Der dreizehnte Monat 57
(-) Roman. Deutsch von Volker Oldenburg.

Rowohlt Verlag, 496 Seiten, €19,90 *
Punkte

England, 1982. Im Dorf Swan Green wächst der 13jährige Jason Taylor auf: Er stottert
und er schreibt Gedichte, die er unter Pseudonym veröffentlicht. Kein leichtes Leben
für einen Pubertierenden. Und dann gibt es da noch die Scheidung seiner Eltern, eine
Zigeunergruppe, den Krieg um die Falklands...

BOTHO STRAUSS: Die Unbeholfenen 57
(-) Bewußtseinsnovelle

Carl Hanser Verlag, 123 Seiten, €12,90 ***
Punkte

"Botho Strauß, der Mahner und Dichterseher, spielt mit seinen alten Themen: Er
verwandelt die Schrift an der Wand in Badeschaum und den Badeschaum in die Schrift
an der Wand. Das ist nicht nur raffiniert und kunstvoll, das ist von überraschender
Selbstironie." (Hubert Spiegel)

4.-5. DENIS JOHNSON: Der Name der Welt 40
(5.) Roman. Aus dem Englischen von Thomas Überhoff.

Rowohlt Verlag, 143 Seiten, €14,90 **
Punkte

Zwei Leben, die sich auf einer Party flüchtig berühren: Er, Mike Reed, Akademiker,
versunken in die Trauer um seine Frau und seine Tochter, die bei einem Autounfall
ums Leben gekommen sind; sie, eine schöne Kunststudentin, leicht beschwipst. Dann
sieht er sie nackt bei einer gewagten Kunst-Performance...Er beginnt ihr
nachzuspüren.

ANNETTE PEHNT: Mobbing 40
(-) Roman. Piper Verlag, 166 Seiten, €16,90 ** Punkte

"Es ist bemerkenswert, welche Entwicklung die 40jährige Annette Pehnt in den sieben
Jahren ihrer schriftstellerischen Arbeit genommen hat. Man könnte sagen: von
fantastischen Fluchten zum sozialen Realismus. ... 'Mobbing' jedenfalls ist ein kluger
kompakter Roman über einen beispielhaften Ausschnitt unserer Gesellschaft." (Hubert
Winkels)



6. GEORG M. OSWALD: Vom Geist der Gesetze 37
(-) Roman. Rowohlt Verlag, 352 Seiten, €19,90 * Punkte

Montesquieus "Vom Geist der Gesetze" aus dem Jahr 1748 beschreibt "den Bezug,
den die Gesetze zum Aufbau jeder Regierung, zu den Sitten, zum Klima, der Religion,
dem Handel usw. haben“ müssen. 2007 testen Oswalds Helden, ob ihre Leben noch
zum Geist der heutigen Gesetze passen.

7. ALEX CAPUS: Eine Frage der Zeit 34
(-) Roman. Knaus Verlag, 304 Seiten, €19,95 * Punkte

Deutschland, 1913. Auf Befehl des Kaisers montieren drei Werftarbeiter ein
Dampfschiff am Ufer des Tanganika-Sees. Zur gleichen Zeit schleppen britische
Soldaten zwei Kanonenboote übers Land an den See. Als der Erste Weltkrieg beginnt,
stehen sie sich gegenüber...

8. HARTMUT LANGE: Der Therapeut 28
(-) Drei Novellen. Diogenes Verlag, 160 Seiten, €18,90 ** Punkte

Geschichten vom Verschwinden, vom Entgleiten der sinnlichen Gewissheit. Zwei Jahre
scheint der Philosophiedozent Wernigerode mit einer jungen Araberin
zusammenzuleben, doch dann ist sie plötzlich weg. Ihr Bruder taucht auf, Wernigerode
fliegt nach Nordafrika, aber die Puzzlesteine der Wahrnehmung ergeben kein Ganzes
mehr.

9.-10. ULRICH PELTZER: Teil der Lösung 25
(6.-7.) Roman. Ammann Verlag, 448 Seiten,€19,90 ** Punkte

"Entweder Du bist ein Teil des Problems oder ein Teil der Lösung. Dazwischen gibt es
nichts.“, Holger Meins,1974.
Damals glaubte zumindest die RAF zu wissen, wo es langgeht. Der Held im neuen
Roman von Ulrich Peltzer kennt zwar die Probleme: Globalisierung, Überwachung,
Arbeitslosigkeit, aber weiß nicht einmal, ob es überhaupt eine Lösung gibt.

JOSEF WINKLER: Roppongi 25
(-) Requiem für einen Vater

Suhrkamp Verlag, 160 Seiten, €16,80 **
Punkte

Als der Vater in Österreich stirbt, ist der Sohn in Roppongi, einem Stadtteil Tokios. Er
sieht einen weißen Reiher, der an einem Teich landet, und weiß, dass es der Vater ist
und dass dessen Fluch in Erfüllung gehen wird: "Wenn ich einmal nicht mehr bin, dann
möchte ich nicht, dass du zu meinem Begräbnis kommst."



Persönliche Empfehlung im November von Verena Auffermann (Berlin)

ROBERT GRAY: Schwindendes Licht
Gedichte. Aus dem Englischen von Joachim Sartorius.
Kaltnadelradierungen von Claudia Berg.
Signiert von Robert Gray und Claudia Berg.
Verlag Thomas Reche, 69 Seiten, €25,00

„Robert Gray erzählt in seinen erschreckenden Gedichten von Überraschung und
Brutalität der Natur, vom Irrsinn des Lebens und des Todes. Kaltblütig und poetisch
bildhaft dringt er bis zu den „Hierarchien im Himmel“ vor. Wie dieser von Joachim
Sartorius überzeugend übersetzte Band zeigt, ist es sehr richtig, den
zweiundsechzigjährigen Robert Gray neben Les Murray zu den bedeutendsten Dichtern
der australischen Gegenwart zu zählen.“ (Verena Auffermann)

***(vermutlich) schwierigere Lektüre
**(vermutlich) mittelschwere Lektüre
*(vermutlich) leichtere Lektüre

Literatur im Fernsehen

„Literatur im Foyer“ mit Thea Dorn
Sonntag, 4. November um 13.30 Uhr in 3sat
„Glauben heute“ mit Arnold Angenendt, Ulrich Beck,
Eberhard Jüngel und Martin Urban

Freitag, 9. November um Mitternacht im SWR Fernsehen
Sonntag, 25. November um 13.30 Uhr in 3sat
Gäste: Seyran Ateş, Marica Bodrožić, Klaus Harpprecht

Freitag, 23. November um Mitternacht im SWR Fernsehen
Sonntag, 9. Dezember um 13.30 Uhr in 3sat
„Medien und Politik“ mit Tissy Bruns, Lutz Hachmeister,
Jörg Magenau und Roger Schawinski

„Literatur im Foyer“ mit Martin Lüdke
Freitag, 16. November um Mitternacht im SWR Fernsehen
Sonntag, 11. November um 13.30 Uhr in 3sat
Gäste: Heinrich Detering, Thomas Karlauf,
Helmuth Kiesel und Edo Reents

Freitag, 30. November um Mitternacht im SWR Fernsehen
„Deutscher Buchpreis“ mit Julia Franck

Die „Bestenliste“ im Hörfunk

„SWR2 Literatur“
Dienstag, 6. November um 20.03 Uhr
mit Verena Auffermann, Martin Ebel, Rainer Schmitz
Moderation: Jörg Drews
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SWR-Bestenliste im INTERNET:
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